
Tätigkeitsprofil 
 
Norman Wessel 
XXXXXXXXXX XX 
XXXX XXXXX XXXXXXXXX 
Tel.: XXXX / XX XX XXX 
Mobil: XXXX / XXX XXX X 
e-Mail: norman@wessel.es 
 
 
20.01.98 - 30.06.01 
kaufmännischer Angestellter als Einkaufsassistent im Einkauf Food 
(Bereich Drogeriewaren) bei der EDEKA Minden-Hannover 
 

• Kalkulation von Artikeln 
• Erstellen von Börsen sowie Planung der Werbung  
• Vorbereitung und Teilnahme an den Hausbörsen 
• Erstellen und Führung von Statistiken 
• Einweisung der Auszubildenden 
• Organisation von Tagungen 
• Anforderung von Mustern zur Qualitätskontrolle 
• Führen von Lieferantengesprächen 
• Angebotsvergleiche 

 
01.07.01 - 28.02.02 
kaufmännischer Angestellter als EDV Koordinator im Einkauf Food bei der 
EDEKA Minden-Hannover 
 

• Koordination der Programmanforderungen aus dem Fachbereich 
Einkauf 

• Stammdatenerstellung via SAP  
• Ansprechpartner für die SAP Einführung (Belange des Einkaufs 

vertreten) 
 
01.03.02 - 30.06.03 
kaufmännischer Angestellter bei der MIOS Großhandel GmbH  
 

• Inhaltlich: 

       Einführung von SAP R/3 im C&C Bereich 

• Administrativ: 
IDoc Monitoring, Überwachung Fehlerbeseitigung (Datenverkehr SAP ó  
Fremdsysteme), Betreuung des kompletten Artikelstamms (EDV seitig), 
Sortimentscontrolling, Warenein- und Ausgangscontrolling, Betreuung 
technische Anbindung Subsysteme Kasse, Funktions- und 
Integrationstests, Jobcontrolling, Ansprechpartner für User (First Level 
Support), Unterstützung bei Übernahme der Altdaten (Bestellungen,) aus 
dem alten Warenwirtschaftssystem, First Level Support für die User im 
Markt 

      
 
 
 
 
 



 
01.07.03 - 28.02.07 
SAP Berater EDEKA it - logistic Service GmbH 
SAP Competence Center SAP R/3 Modulverantwortung Stammdaten MM 
 
grundsätzliche Tätigkeiten 
 

• Betreuung der kompletten Stammdaten (Artikel, Debitor, Kreditor) 
• Anforderungen der Fachabteilungen bewerten und mit der 

Programmierung entsprechend umsetzen. 
 
Projekte: 
 

Teilprojektleitung Einführung „SAP Retail im Einzelhandel“ (Stammdaten) 

 
• Inhaltlich: 

       Bewertung von Anforderung / Umsetzung unter       
       Berücksichtigung der gesamten Unternehmensstruktur, 
       Umsetzung der Anforderungen aus anderen Teilprojekten       

• Administrativ: 
      Führung von Meetings mir betroffenen Fachabteilungen und  
      Bereichen aus der IT,  Anpassung und Neuausrichtung der  
      Stammdaten (Artikel, Debitor und Kreditor) 

 
Integration einer Großhandelsgesellschaft in die bestehende EDV 
(Stammdatenbereich) 

• Inhaltlich: 

        Stammdatenqualitätssicherung, Bewertung von Konzepten, 

        Übernahme der Stammdaten in das SAP R/3 

• Administrativ: 
       Durchführung von Integrationsmeetings, Implementierung neuer  
       Stammdatenfelder im SAP (mit Unterstützung der   
       Programmierung), Durchführung Teilprojektcontrolling,    
       Koordination der Aufgaben zwischen IT und Fachabteilung, 
       Erstellung von Protokollen, Durchführung der Datenmigration   

       fehlender Artikelstammdaten in das vorhanden SAP System 
 
„Einführung neue Warengruppenstruktur“ 

• Inhaltlich:  
           Untersuchung der betroffen Unternehmensbereiche, Aufzählung  
           möglicher Umstellungsszenarien  

• Administrativ: 
Einberufen und Führen von Meetings mit den betroffenen 
Unternehmensbereichen, Erfassung aller anstehenden Aufgaben incl. 
Durchführung der Aufwandsschätzung für Genehmigungsverfahren 
(Unterteilt nach Aufwand Fachabteilung, Programmierung und IT), 
Koordination / Organisation der Aufgaben nach Genehmigung. 

 
 



 
 
01.03.07 -  dato 
Wincor - Nixdorf Retail Consulting GmbH 
Consultant 
 
Projekte: 
 

Einführung SAP Retail bei einem mittelständischen Unternehmen  
 

• Inhaltlich:  
Teilprojektleiter Stammdaten (Artikel, Debitor, Kreditor, VK-Preise, 
Warengruppenstamm, Listung) 

• Administrativ: 
Analyse der vorhandene Prozesse und Umsetzung in SAP Prozesse, 
Erstellung des Business Blueprints (BBP) in den o.g. Bereichen, 
Vorbereitung, Durchführung und Nachbearbeitung von Workshops in 
den genannten Breichen, Unterbreitung von Lösungsvorschlägen (unter 
evtl. Einbezug von Erweiterungen oder Zusatzprogrammierungen), 
Präsentationsvorbereitung und Präsentation vor Ausschüssen, 
Durchführung von Kick Off Veranstaltungen, Schulungsvorbereitung und 
Durchführung von Schulungen mit Endanwendern, Umsetzung der im 
BBP festgelegten Vorgehen in der Realisierungsphase 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Porta Westfalica, 3. März 2008 
 


